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Intelligenz⸗Blatt 
€ finden 5 
Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 
6 
Königl. Intellligenz⸗Adreß⸗Comptoir in der Jopengaſſe W 563. 
No. 198, Montag, den 25. Auguſt 1828. 


Angemeldete Fremde. 
Ungetommen dom 22ſten bis 23. Auguſt 1828. f 
Hr. Apotheker Lemmer und Hr. Feſtungs⸗Bauſchreiber Schimansky von 
Thorn, log. in den 3 Mohren. Hr. Amts⸗Actuarius Fiſcher nebſt Frau von Po⸗ 


gutken, log. im Hotel de Thorn. 
Adgegangen in dieſer Zeit: Hr. Inſpektor Allorn nach Wyßeczin, Herr Stahl⸗ 


fabrikant Kruͤger nebſt Frau nach Rahmel, Frau Rektorin Schulz nach Schoͤneck. 
Hr. Hutfabrikant Ganz nach Kl. Schmalkalden, Hr. Aſſeſſor Hellermann nach 
Stolp, Hr. Gerbermeiſter Krauſe nach Stargardt, Hr. Acciſe⸗Aufſeher v. Brauſer 
nach Thorn. Die Herren Studioſen Bedett und Kutzer, Hr. Muſiklehrer Brauns 


nach Königsberg. 

5 2 5 — — 
f A W t e mw en t s. 

Daß der Kleidermachermeiſter Benjamin Ferdinand Andreas Zweikowski und 
die underehelichte Juliane Plohmann, in dem bei dem unterzeichneten Land⸗ und 
Stadtgerichte unterm 19. Mai d. I. errichteten Ehevertrage, die ſonſt am hieſigen 
Orte unter Eheleuten bürgerlichen Standes übliche Guͤtergemeinſchaft, in Hinſicht 
ihres gegenwartigen und zukünftigen Vermoͤgens ausgeſchloſſen haben, wird hiemit 
zur offentlichen Kenntniß gebracht. . 

Danzig, den 29. Juli 1828. . 

i Königl. Preuß. Land / und Stadtgericht. 

Mittwoch den 27. Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr, werden im Bu⸗ 
reau des hieſigen Landraths⸗Amts (Friedrich Wilhelms⸗Platz No. 10.) 200 Pfund 
altes Kupfer an den Meiftbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 

Elbing, den 30. Juli 1828. 1 
Koͤniglicher Landrath des Elbinger Kreiſes, Abramotwski. 


Die vollige Beendigung des hleſigen Leuchthurms, ſoll dem eden 
den in Entrepriſe überlaſſen werden. Ich habe hiezu einen Termin auf den 29. d. 


2 
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M. Vormittags 10 Uhr im Leuchihurm en und kann der Anſchlag je⸗ 
derzeit bei mir eingeſehen werden. Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector Dehtichläger. 
Reufährwaſſer, den 22. Auguſt 1828. Er, 

Das hieſige Lootſen⸗Bureau bedarf 4 Achtel Torf, 5 Alafter fichtenes Brein: 
holz, 1 Stein gegoſſene und 4 Stein gezogene Talglichte. Zur Lieferung dieſer Min: 
terfalien durch den Mindeſtfordernden, habe ich auf den 30. Auguſt Vormittags 
11 Uhr in meiner Behauſung einen Termin angeſetzt. Dies bringe ich hier durch 
zur offentlichen Kenntniß. Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector Oehlſchlaͤger. 

Neufahrwaſſer, den 22. Auguſt 1828. N — 


Einige kleine Reparaturen an den hieſigen Dienſtgebäuden, mit 117 , 
26 Sar, veranſchlagt, ferner 816, Fuß Rundholz, 670 Fuß 12zollige fichtene Bal⸗ 
ken, 162 Fuß 8zolliges und 235 Fuß Czolliges Kreuzholz, 378 Fuß Zzollige ſchre⸗ 
ne Bohlen, 3 Tonnen Theer, 500 Stuck Dachpfannen, 200 Stuck Mauerſteine, 
10 Schock Eingroſchen⸗ und 5 Schock Dreigroſchennagel find reſp. erforderlich, und 
werden zu den hieſigen Hafen⸗Bauten gebraucht. Die Lieferung aller dieſer Gegen⸗ 
ſtände und die Reparatur an den Dienſtgebaͤuden, worüber der Anſchlag hier ei⸗ 
zuſehen iſt, ſoll dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe uͤberlaſſen werden. Der Ter⸗ 
min dazu ſteht auf den 1. September d. J. Vormittags 10 Uhr in meiner Behau⸗ 
fung an, und ich bringe ſolchen hiermit zur öffentlichen Kenntniß. f 
g Der Hafen- Bau⸗Inſpector Gehlſchlaͤger. 
Neufahrwaſſer, den 22. Auguſt 1866. 
ee ere. Se 
Mit tiefgebeugtem Herzen erfüllen wir hiemit die traurige Pflicht, daß nach 
Stägigen ſchweren Leiden, zwar ſanfte, fuͤr mich jedoch viel zu frühe Hinſcheiden 
meines mir unvergeßlichen Mannes, des Deſtillateurs Johann Dyck, in ſeinem 
Agſten Lebensjahre, allen Freunden und Bekannten unter Verbittung aller Beileids⸗ 
dezeugungen ergebenſt anzuzeigen. Agathe Dyck nebſt unmündige Tochter. 
Danzig, den 23. Auguſt 1829898. 7 


8 3 0 — — 
a Ziterariſche Anzeige. 
In der Gerhardſchen Buchhandlung gingen fo eben ein: 
Neue Taſchenbücher für 1629. 

Cos nelia, Taſchenbuch für deutſche Frauen, mit 7 Kupfern. The british 


Wreath, mit 7 Kupfern. 
1 — 2 ei 


* 


T ̃ b -• ? BEE 
Es iſt den 18. April c. Morgens 8 Uhr auf dem Stadtwalle von der Sit⸗ 
‚ berhütte nach dem Jacobsthore hin, don einem Mädchen eine Taschenuhr gefunden 
porden. Wer ſich zu derſelben als Eigenthuͤmer hinlaͤnglich legitimiren kann, wird 


* 


5 2 aut ; ; 
aufgefordert Porn Jatelligenz⸗Compteir zu melden, wo er nahere Anweiſung er⸗ 
halten wird. 5 5 a 


— ö r * — —ñ—çq—̈ — — 
o ae r i . 6 
Zur Ilten Courant⸗Lotterie, wovon die Ziehung den 21. Auguſt angefan⸗ 
gen hat, ſind noch Looſe in meinem Comptoir Langgaſſe No. 530. zu haben. Kotzoll. 
Das ; Loos der XI. Courant⸗Lotterie M 26893. A. hat der rechtmä⸗ 
ßige Eigenthümer verloren; nur dieſem wied der darauf enva fallende Gewinn aus⸗ 
gezahlt. 1 a Reinhardt. 


2 — nn 


3 FFF DE a A 
Ein junger Mann mit guten Zeugniſſen verſehen, ſucht vom 1. October c. 
Beſchaͤftigung in einem Bureau zu finden. Näheres vorſtaͤdtſchen Graben „ 168. 
Da meine Ehefrau heimlich von mir gegangen iſt, fo warne ich einen Jeden, 
derſelben etwas zu borgen, oder Sachen in Pfand zu nehmen und anzukaufen, da 
ich für nichts aufkommen werde Casper Fruͤh. 
27 Ben TTT 
wird in kurzer Zeit Capitain J. 3 Klahn mit feinem Schiffe „Hardina“ genannt, 
von hier abſegeln. Die Herren Kaufleute welche Guter dahin ſenden wollen, fo 
wie auch Paſſagiere, belieben ſich gefaͤlligſt bei dem Herrn Guſtav Dinnies oder 
bei dem Unterzeichneten zu melden. Mart. Seeger, Schiffs⸗Maͤkler. 
? reiſe der Panoramen, 
enſtag zu ſehen ſind, werden im breiten Thor 
gezeigt. Eintrittspreis 23 Sgr. 


ich hiemit an. Es wird ein Jeder gewarnt, ſich in dieſem Jagd Revier weder mit 
Gewehren noch Hunden zu zeigen. N. G. Karz. 
Heute Montag finder im Hotel de Saxe zu Schidlitz eine muſikoliſche Abend⸗ 
unterhaltung Statt, wozu Ein hochzuverehrendes Publikum eingeladen wird. 
a sr 7 In? 2 


f ) ee chung. n...\ 

In der Frauengaſſe 2.835. find Oberſtuben mit und ohne Meubeln nebſt 
Küche und Kammer zu vermiethen. a 5 

Hundegaſſe M 328. iſt die Mittelgelegenheit, beſtehend in Saal, Gegen⸗ 
ſtube, Schlafkabinet, Settengebäude, Hinterſtube, Küche, Speiſekammer und Keller, 
wie auch die Benutzung des laufenden Waſſers zu vermiethen und Michaeli zu be⸗ 
ziehen. Das Nähere daſelbſt. f 1 2 74 0 


* 
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Im Bäͤrenwinkel iſt eine Wohnung zu vermiethen oder mit Einquartirung 
zu uͤbernehmen. 8 f 


* — ——— 
A u nnn. 
Dienftag, den 26. Auguſt 1828, Vormittags um 10 Uhr, werden im Auf, 

trage Es. Koͤnigl. Haupt⸗Zoll⸗Amtes hieſelbſt in dem Königl. Landpackhofe an den 
Meiſtbietenden gegen ſofortige baare Erlegung der Kaufgelder in grob Preuß. Cour. 
folgende Waaren völlig verſteuert verauerionirt werden, nämlich: 1 En 

Circa 30 Cle Kaffee, circa 24 J ordinaire dito, circa 34 Tl. Syrup, 
eirca 33 CJ Blätter, circa 50 Tie Stengel: und circa 7 Ii fabricirten Taback, 
circa 14 Li Reiß in Faͤſſern und circa 14 J dito in Säcken, circa 2 Cle, Pie; 
ment und 373 Tonnen Heringe, imgleichen . 

Circa 14 CA Bleiweiß und circa 130 Au Oker. 


Mittwoch den 27. Auguſt 1828, Vormittags um 10 Uhr, werden die Mit, 
ler Rarsburg und Jantzen auf dem Holzfelde bei der Aſchhof⸗Bruͤcke linker 
Hand gelegen, durch öffentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden gegen gleich baare 

ezahlung in grob Preuß. Cour. verkaufen: N en i 
Circa 6 Schock gute trockene Zzollige ſichtene Bohlen von 6 bis 34 Fuß Lange. 


Sachen zu verkauſen in Danzlg. 
2) Mobilia oder bewegliche Sachen. e 
Einem geehrten Publiko empfehle ich die aus der beliebten und berühmten 
Fabrike von Herren Carl Heinrich Wleici & Comp. in Berlin erhaltenen Rauch- u. 
Schnupftabacke mit dem Bemerken, daß ich dieſelben ſowohl im Einzelnen zu den 
Fabrikpreiſen, Rauchtabacke von 6 Sgr. bis 15 Sgr., Schnupftabacke von 12 Sgr. 
dis 1 Hut pr. tl, als auch an die Herren Detailhaͤndler mit 128 Rabatt verkaufe. 
i N Theodor Pape, Frauengaſſe WM 831. 
ß). —— 00000000 
Mehrere Waarenſendungen, beſtehend in einer Auswahl beſter doppel⸗ 
9 laͤufger und einfacher Piſtolen mit und ohne Percuſions-Schloͤßer, ein ſcho⸗ 
nes Sortiment franzoͤſiſcher Vijouterien von 14 und 18karaͤtigem Golde, ei⸗ 
ne Parthie lange Pfeifenroͤhre und complette Pfeifen mit Wochenkoͤpfen, Jagd⸗ 
ftüden und Proſpekts zu ſehr billigen Preiſen, ferner neue Zuſendungen von 
der beliebten Dampfmaſchinen⸗Chocolade erhielt und empfiehlt beſtens 2 
Se J. Prina, Langgaſſe M 372. 
Ss . ;..ssss 
Zu auffallend billigen Fabrikpreiſen empfiehlt 
die unterzeichnete Stahlwaarenhandlung ihr noch vorraͤthiges Lager von den, aus 


unſerer Fabrik fo beliebten Tafel⸗, Tranchir⸗ und Deſſertmeſſer, Scheeren, Lichtſchee⸗ 
ren, feinen Metall⸗ und Compoſitions⸗Eß⸗, Caffee⸗ und Vorlegeloͤffel, Terzerolen a 
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Percuſſion, und allen in dieſes Fach einſchlagenden Artikeln; auch bemerkt ſie, daß 
ſie jetzt das achte und beliebte Eau de Cologne zu herabgeſetzten Preiſen, pr. 


Kiſte don 6 Flaſchen a 1 Auf 15 Sgr. bewilligt. 


Wilh. Schmolz de Comp, aus Solingen bei Cöln a. R., Inhaber eigener Fabrik, 
in den langen Buden den Herrn Gebrüder Jahn gegenüber. 


Neue Holl, Heringe in tel u. „utel werden Hundegaſſe W 278. verkauft, 
In der Weinhandlung W 442. am Langen⸗ 
markt, Ecke der Berholdſchengaſſe, wird 
ſehr preiswuͤrdiger weißer Graves zu 15 Sgr., 
te St. Julien zu 15 Sgr. mit 
der Flaſche verkauft. | 


Neue ſehr ſchoͤne Holl, Heringe in „tel fo eben eingekommen, find zu ſehr 
billigen Preiſen in der Johannisgaſſe W 1294. zu bekommen. 5 85 
IS DIDI 0 2920030 IITIMIS 
8 Fran 
85 3 Nat, kurze extra feine a 22 MN, feine in Sorten à 2 Naß, kurze feine 


— 
OSISISHOSOSOSOSI9SOSHI9S5S99SIS9SOS59SS9HSD 
Die laͤngſt erwartete N 8 des friſchen Saidſchuͤtzer Bitterwaſſers 

jetzt eingetroffen und empfie aſſelbe . Ar f 
ir bea ange den bang den ergebe Wwe, künbgeſſe NP 368. 

Alle Arten wollener Waaren, vorzuͤglich reinwollene Hemdenflanelle, Tiſch⸗ 
und Commodendecken, ſind bei mir zu haben; auch nehme ich Beſtellungen auf 
Tiſch⸗, Klavier, u. Stubendecken an. Tuchfabrikant J. M. Wollermann, 

5 altſtaͤdtſchen Graben, gegenüber der Naͤihlergaſſe. 
— 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Gemaͤß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtarionspatent foll das dem Ein: 
ſaaſſen Jacob Peters zugehörig geweſene sub Litt. C. XX. No. 2. in Kerbshorft 
gelegene, außer den nothwendigen Wohn- und Wirthſchaftsgebaͤuden, einer Hufe Land, 
einer Kornwindmuͤhle und einer Schmiede beſtehende auf 7834 Rthl. 7 Sgr. 4 Pf. 
gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck, da die Adjudicararien Pächter Jacob Pauls und 
Einſaaſſe Herrmann Peters modo deſſen Wittwe und Erben die Kaufgelder fuͤr 
das ihnen unterm 6. Januar 1826 adjudicirte Grundſtuͤck reſp. mit 2010 HNA und 
2460 L bis jetzt mehrmaliger Aufforderung ungeachtet nicht gezahlt haben, im 
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Wege der Reſubhaſtation auf den Antrag der Realglaͤubiger öffentlich verſteigert 
werden. - . 2 8 ! ! 1 
Die Licitations⸗Termine hiezu find auf i g 
den 16. Juni, 25 
den 25. Auguſt und * 
den 22. October 1828, jedesmal um 11 Uhr Vormittags, 
dor unſerm Deputirten, Herrn Juſtizrath Albrecht anberaumt, und werden die de, 
fig: und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem 
Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebo 
zu verlautbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen, der im letzten Termin Meiſt⸗ 
bietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuce 
zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckſich 
genommen werden wird. - 5 5 : 
Die Tape des Grundſtuͤcks kann ubrigens in unſerer Regiſtratur eingeſe⸗ 
hen werden. 12 15 0 
Zugleich werden die Cornelius Froͤſeſchen Unmuͤndigen, welche jedoch jetzt ſchon 
laͤngſt großjaͤhrig find, für welche ad instantiam des hieſigen Königl. Stadigerichts 
als Pupillenbehoͤrde ex decreto vom 31. Mai 1799 und 26. Mai 1801 sub Ru- 
brica III. Ro. 3. eine Caution von 50 24% eingetragen ſteht, und die Erben des 
in Dittersdorf verſtorbenen Koͤllmers Johann Krauſe, -für welchen auf Grund des 
rechtskraͤftigen Erkenntniſſes des Koͤnigl. Stadtgerichts Elbing vom 13. Mai 1814 
im Hypothekenbuche des obigen Grundſtuͤcks Rubr. III. No. 6. ein Capital von 
345 AR 73 Gr. eingetragen ſtehet, da ihr Namen und Aufenthaltsort unbekannt 
iſt, eventualiter deren Erben, Ceſſionarien, oder ſonſtigen Pfandinhaber hiemit oͤf⸗ 
fentlich unter der Verwarnung hiedurch vorgeladen, daß bei ihrem Aus bleiben im 
letzten Termin nicht nur dem Meiſtbietenden der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch 
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen einge⸗ 
tragenen Forderungen und zwar der wegen etwaniger Umzulaͤnglichkeit des Kauf⸗ 
geldes leer ausgehenden ohne vorgaͤngige Production der Schuldinſtrumente verfuͤgt 
werden wird. 
Elbing, den 19. Juni 1828. . 
c Roͤnigl. Preuſſiſches Stadt Bericht. 


Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent ſoll das dem Schuh: 
macher Chriſtian Sinz gehörige sub Litt. A. X. 35, in der Brandenburger Straſſe 
belegene, aus einem Wohnhauſe, Stall und Garten beſtehende, auf 384 Rthl. 14 
Sgr. 6 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck öffentlich verſteigert werden. - 


Der Licitations-Termin hiezu iſt auf N 18 

den 5. November 1828, Vormittags um 11 Uhr, 
dor dem Deputirten, Herrn Juſtizrath Franz anberaumt, und werden die beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem 
Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingangen zu vernehmen, ihr Gebot zu 
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verlautbaren, und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen, der im Termine Meiſt⸗ 
bietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck 
ageſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckſicht 
genommen werden wird. i N 7 | 
. Die Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regiſtratur eingeſe⸗ 
en werden. s 5 se it 
Elbing, den 6, Auguſt 1828. N 
VVonigl. Preuß. Stadtgericht. 


; Zum Verkauf der dem Einſaßen Paul Kabitzki zugehdrigen Grundſtucke 12 
8. zu Neukirch beſtehend aus 4 Hufen 15 Morgen Land und einem Mohn: und 
Wirthſchafts gebaͤude, und W 15. zu Neukirch, beſtehend aus 25 Morgen Land, 
einem Wohnhauſe, gerichtlich abgeſchaͤtzt reſp. auf 5773 Auf 10 Sgr. und 973 
n 10 Sgr., im Wege nothwendiger Subhaſtation, haben wir einen noch⸗ 
maligen peremtoriſchen Bietungs⸗Termin auf D 5 5 
8. den 4. November 1828 ö 
vor dem Hrn. Aſſeſſor Gronemann in unferm Verhoͤrzimmer anberaumt, und fer: 
dern daher ir und zahlungsfaͤhige Kaufuftige hiemit auf, in dem angelegten 
Termine ihre otte zu verlautbaren, und hat der Meiftbietende den Zuſchlag zu 
erwarten, in fofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. 
Die Taxe dieſer Grundſtuͤcke iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Bekannt gemacht wird hiebei, daß für daß Grundſtuͤck Neufich % 8. 2600 
Buß, und für das Grundſtuͤck Neukirch e 15. 450 H im zuletzt augeſtandenen 
Bietungs⸗Termine geboten worden ſind. 3 g f Pr 
Marienburg, den 19. Juni 162383. 
“ Ger Roͤnigl. Preuß. g andgericht. 
Das den Mathias Ezappſchen Erben gehörende, in Polzin unter der Hypo⸗ 
theken⸗ V 5. gelegene, in einem Bauerhofe von angeblich 2 Hufen 7 Morgen 164 
Ruten magdeburgiſch beſtehende, und durch die in der hieſigen Registratur zum 
Einſehen vorliegende Taxe auf 365 Auf abgeſchäͤtzte Grundſtück, iſt Behufs der 
Erbesauseinanderſetzung zur Subhaſtation geſtellt, und em peremtoriſcher Lizttations⸗ 
Termin auf den 3. November d. J. Be 
in der Gerichtsſtube des König, Domainen: Amtes zu Czechoczin angeſetzt worden, 
zu welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß auf Nachgebotte 
nur unter geſetzlichen Umſtaͤnden geruͤckſichtigt werden kann. f 
Putzig, den 29. Juli 1828. f BEE: 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. ' 


| Die After⸗Erbpachtsgerechtigkeit auf die durch den Contrakt vom 15. guni 
1801 et recognito den 23. November 1802 mit Conſens der Koͤnigl. Weſipreuß. 
Krieges⸗ und Domainen⸗Kammer J. d. Marienwerder den 4. März 1802, von dem 


r 
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Erbpachts⸗Vorwerk Schwecin abgetrennte, im Königl. Domainen⸗Amte Pützig gele⸗ 
gene, dem Carl Heinrich Schrock gehörende, mit dem Flächeninhalt von angeblich 
113 Morgen 100 ARuthen magdeburgiſch, durch die in der hieſigen Regiſtratur 
zum Einſehen vorliegende Taxe auf 329 Nuß abgeſchaͤtzte Puſtkowie Dombrowe, 
iſt im Wege der Exekution zur Subhaſtation geſtellt und ein peremtoriſcher Lizita⸗ 
tions⸗Termin auf den 3. November c. 
in der Gerichtsſtube des Koͤnigl. Domainen-Amtes zu Czechoczyn angeſetzt worden, 
zu welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß auf Nachgebotte 
nur unter geſetzlichen Umſtänden geruͤckſichtigt werden kann. 

Putzig, den 25. Juli 1828. 29 

Roͤnigl. preuß. Land und Stadtgericht. 3 

6˙11 ETUI | 

Nachdem über den Nachlaß des hieſelbſt verſtorbenen Rathmannes Carl 
Joſeph Elwart, wozu auch vier Haͤuſer und drei ein halbes Part Bürgerland hie⸗ 
ſelbſt gehoren, auf den Antrag der Erben die Eröffnung des erbſchaftlichen Liquida⸗ 
tionsprozeſſes verfügt worden, fo wird ein Liquidations⸗Termin auf > 


f 
den 16. September c. uk 
hier zu Rathhauſe angeſetzt, zu welchem ſaͤmmtliche Glaͤubiger des Erblaſſers ent⸗ 
weder in Perſon oder durch Bevollmaͤchtigte, 
debrandt und Particulier Gottfried Wierezynski in Vorſchlag gebracht werden, zur 
Anmeldung und Veriſicirung ihrer Anfprüche, hiermit vorgeladen werden, unter der 
Warnung, daß diejenigen welche dieſen Termin nicht wahrnehmen, mit allen ihren 
Forderungen an die Maſſe praͤcludirt, und ihnen deshalb gegen die übrigen Glaͤu ⸗ 
biger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. inet, 

Putzig, den 21. April 1828. 2 5 

Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


Angekoemmene Schiffe zu Danzig, den 22. Auguſt 1829. 
el. Hend. Haßewinkel, von Veendam, k. v. Amſterdam, mit Vallaſt, Smack, Dageraad, 49 N. a, Ordre. 
ocke Joſten, von Hogeſand, k. v. Groningen, — — Vr. Geſina, 5 — 

Nach der Rhede: Fr. Heinr. Hallmann. William Taylor. 

Geſegelt: Joh. Chr. Domansky nach Rotterdam, Joſ. Howes, Ludw. Maaß nach London, A. 
Klanß de Groot nach Bruͤſſel, Mich. ©. Regeſer nach Bordeaux, Th. Davidſon nach Hull, E. E. Ho⸗ 
veling, B. 8 Sturmann nach Edam, M. J. Claaſſen nach Leer, Jau J. Orr nach Amſterdam, S. F. 
Jacky, H. D. Voß nach Harlingen, Paul Meints nach Breſt, J. F. Zumack, Jac. Chr. Krauſe nach 
Neweaſtie mit Holz. Ifrael J. Grönewold, H. J. Orties nach Rouen, Th. Maaß nach London mit Ge⸗ 
treide, Pet. Nase nach Copenhagen mit diverſen Gütern, f n 

Der Wind Saͤden, b 


Die beſten friſchen Holl. Heringe werden von heute ab ſtuͤckweiſe a 12 Sgr. 
und in 1g und r billiger verkauft bei J. G. Amort, Langgaſſe. 


wozu ihnen der Protokollfuͤhrer Hil⸗ 


